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Dringlichkeitsantrag öffentlich 

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 

Betreff 

Sofortige Aussetzung der Erhebung von Straßenbaubeiträgen 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung beschließt, im Vorgriff auf die von der Regierungskoalition beabsich-
tigte Änderung von § 8 des Kommunalabgabengesetzes M-V die Erhebung von Straßen-
ausbaubeiträgen in der Landeshauptstadt ab sofort auszusetzen und für begonnene 
aber noch nicht abgeschlossene Baumaßnahmen keine Straßenausbaubeiträge mehr zu 
erheben.  

Begründung 

Nach monatelangen Diskussionen hat die Koalition auf Landesebene am 21.11.2018 ange-
kündigt, die Pflicht zur Erhebung der Straßenausbaubeiträge in Mecklenburg-
Vorpommern mit Wirkung zum 1.1.2020 abzuschaffen. Um finanzielle Nachteile für Bürger 
in der Übergangszeit zu verhindern, ist es aus Sicht der antragstellenden Fraktionen not-
wendig und folgerichtig, Beiträge für begonnene, aber noch nicht abgeschlossene Maß-
nahmen nicht mehr zu erheben. 

 
gez. Silvio Horn                                      
                                            

 

 
 
   gez. Henning Foerster 
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